
Organisatorisches und Routenbeschreibung

Treffpunkt:
Bahnhof SBB Meetingpoint 07h55
Hinfahrt:
Bern ab: 08h07
Visp an: 09h02
Visp ab: 09h10
St. Niklaus an: 09h38
St. Niklaus ab: 09h40
Grächen an: 10h04 
Rückfahrt:
Grächen ab: 15h40
St. Niklaus an: 16h04
St. Niklaus ab: 16h15
Visp an: 16h47

Visp ab: 16h57
Bern an: 17h54
Webcam
Verpflegung:
Startkaffee im Tearoom Atlantis, Grichting Barbara, Haus Atlantis, 3925 Grächen Telefon: 027 956 21 20
Mittagessen: Baergjialp Tel 027 956 15 77

Die Gastgeber Bärgji-Alp, Anja & Jörg Walter servieren uns ein schönes, speziell für uns zusammengestelltes
3-Gang-Menü für Fr. 32.-/Person.

Rüeblicremesuppe mit Croutons
*****

Pouletbrust im Basilikum-Rohschinkenmantel
auf Kartoffelstock mit bunten Gemüse

*****
Brönnti Creme mit Mandelrahm

Herzlichen Dank an Lily (als PDF-File) und Hansruedi für die beiden herrlichen und erfrischenden Produktionen
zwischen der Pouletbrust und der Brönnte Creme!!!! Sowie Bethli für die sehr guten Dörrfrüchte. 
Wanderzeit:
2h15
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Höhendifferenz:
aufwärts/abwärts ca 100m
Mitwandern? email
Kurzbeschreibung: (Quelle:"www.graechen.ch)
Grächen-Egga-Baergji
Gemütliche Wanderung als Abschluss des Wanderjahres 2010.
Bei der Post nehmen wir die Bärgjistrasse und wandern in nordöstliche Richtung zum Weiler Egga (sehr schöne Kapelle).
Von dort haben wir zwei Möglichkeiten um zur Baergjialp zu gelangen: Wir folgen der breiten Strasse (1h10), oder wer
einen kurzen Aufstieg nicht scheut und lieber nicht auf der Strasse läuft, verlässt am Ende des Weilers Egga die Strasse
und marschiert dem Walde zu. (ca 20 Minuten länger). Wir nehmen die Flurstrasse, die ins obere Bärgji führt. Nach
wenigen Gehminuten verlassen wir diese und wandern talwärts. Bald sehen wir die gemütlichen Bergrestaurants "Bärgji
Alp" und "Jägerstube".
Tiefe Schluchten und gewaltige Bergmassive prägen die Seitentäler im Wallis. Das Mattertal macht da keine Ausnahme.
Während der Wintermonate macht sich die Sonne derart rar, dass im Talgrund an gewissen Stellen kein einziger
Sonnenstrahl hinkommt.
Ganz anders ist dies oben im Ferienort Grächen. Der Ort liegt auf einer nach südwesten gerichteten Geländeterrasse.
Sonne satt und grandiose Ausblicke auf die umliegenden Bergketten. Die Wanderung vom Ortskern hinauf zur Bärgji-Alp
wird denn auch zur Panoramatour erster Güte. Am Wendepunkt auf der Bärgji-Alp lädt zudem ein urchiges Beizli zum
Verweilen und zu Speis und Trank.
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